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Neuigkeiten der CDU Altenburger Land 

                         Sie halten die erste Ausgabe unseres 
                         neuen Rundbriefs in den Händen. In         
                         regelmäßigen Abständen möchten wir 
                         Sie auf diesem Wege über Neuigkeiten 
                         aus unserem Kreisverband, aus dem
Thüringer Landtag und aus der Bundespolitik infor-
mieren. 

Der Rundbrief soll Ihnen - den Mitgliedern und Freun-
den des Kreisverbandes Altenburger Land - einen
echten Mehrwert bieten. Scheuen Sie sich also bitte
nicht, Ihre Anregungen oder Verbesserungsvorschläge
an unsere Kreisgeschäftsstelle zu geben.

Und nun möchte ich Ihnen und Ihrer Familie schon
einmal eine schöne und gesegnete Osterzeit mit
sonnigen Frühlingstagen im Kreise Ihrer Lieben
wünschen. 

Ihr Christoph Zippel MdL
Kreisvorsitzender CDU Altenburger Land

Liebe Mitglieder, liebe Freunde!

PETITION GEGEN HOHE
SPRITPREISE

HILFE FÜR MENSCHEN IN
DER UKRAINE

CORONA-MASSNAHMEN
NICHT VERLÄNGERT

ORTSVERBÄNDE
ZUSAMMENGELEGT
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Viele Autofahrer schmerzt die Fahrt zur Zapf-

säule gerade enorm. Deshalb unterstützt die

CDU-Fraktion im Thüringer Landtag die Online-

Petition „Spritpreis-Schock stoppen“. 

Mit der Unterschriftenaktion wird die Bundes-

regierung aufgerufen, die Mehrwertsteuer sowie

die Energie-Steuern auf Benzin und Diesel zu

senken. Zugleich soll die Pendlerpauschale erhöht

werden. Mehr als 6100 Menschen (Stand 8. April)

haben die Petition bereits mitgezeichnet. 

Petition gegen den "Spritpreis-Schock"

Als einer der ersten Kreisverbände hat die

CDU Altenburger Land am 23. März mit einem

Infostand für die Petition geworben.

Tatkräftig unterstützt wurde die Aktion auf

dem Marktplatz der Skatstadt von drei

Mitgliedern der lokalen Senioren-Union

sowie von der Jungen Union. Bei

frühsommerlichen Temperaturen kamen so

innerhalb von zwei Stunden über 80

Unterschriften zusammen. 

Viel Zuspruch am Infostand

Der CDU-Kreisvorsitzende und Landtagsabge-

ordnete Christoph Zippel zeigte sich zufrieden

über den ersten Tag der Aktion. „Wir haben viel

Zuspruch erhalten. Die Menschen gerade auf dem

Land sind auf ihr Auto angewiesen. Da brennt das

Thema Spritpreise gerade absolut unter den

Nägeln", berichtet Zippel.
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Fortsetzung: Petition gegen den "Spritpreis-Schock"

Trotz des inzwischen angekündigten „Entlastungs-

pakets“ der Bundesregierung will die Thüringer CDU

an der Petition festhalten. „Das ist eine Mogelpackung

der Bundesregierung. Bei vielen Menschen, zum

Beispiel Rentnern oder Studenten, kommt von den

geplanten Erleichterungen wenig oder gar nichts an",

meint Zippel. 

Der Krieg und die schrecklichen Geschehnisse

in der Ukraine bewegen uns alle. Viele Men-

schen im Altenburger Land und auch viele

Mitglieder der CDU nehmen Anteil am Leid der

Betroffenen und helfen in diesen Stunden. So

hat die CDU-Fraktion im Altenburger Stadtrat

Spenden für das Sheptytsky-Krankenhaus in

Lviv (Lemberg) gesammelt, das Partnerkran-

kenhaus der Evangelischen Lukasstiftung.  

Sachspenden wurden unter anderem in der Brüderkirche in Altenburg, vom FSV Meuselwitz

und vom Heimat- und Verschönerungsverein Schmölln gesammelt. 

Spenden für das Sheptytsky-Krankenhaus in Lviv sind weiterhin willkommen:

D i e  P e t i t i o n  l ä u f t  n o c h  b i s  z u m  8 .  M a i  u n d  k a n n  m i t g e z e i c h n e t  
w e r d e n  u n t e r :  w w w . s p r i t p r e i s b r e m s e . c o m  

Hilfe für die Menschen in der Ukraine

 
Kontoinhaber: Ev. Lukas-Stiftung Altenburg

Verwendungszweck: Spende Partnerklinik Ukraine
Bank: Sparkasse Altenburger Land
IBAN: DE09 8305 0200 1111 0033 90

BIC: HELADEF1ALT 
 



"Wir sind in einer neuen Phase der

Pandemie. Wir müssen lernen, mit dem

Virus zu leben", so Voigt. Es drohe aktuell

keine Überlastung des Gesundheits-

systems. Damit liege in Thüringen keine

Lage vor, die es rechtfertigen würde, den

gesamten Freistaat zu einem Hotspot zu

erklären, argumentierte der Fraktionschef.

Der Antrag der regierungstragenden

Fraktionen wurde durch eine Mehrheit aus

CDU, AfD, FDP und fraktionslosen Abgeord-

neten abgelehnt. Auch die Anträge der

CDU, der AfD und der FDP fanden keine

Mehrheit im Landtag. 

Damit fallen zum 3. April in Thüringen –

ebenso wie in 14 von 16 Bundesländern -

die meisten Corona-Regeln weg. 
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Es war eine emotionale Debatte im

Thüringer Landtag: Sollen die bisherigen

Pandemie-Regeln pauschal für ganz

Thüringen fortgeschrieben werden? Genau

das sah der Antrag der rot-rot-grünen

Landesregierung vor: die umfangreichen

Corona-Maßnahmen im Freistaat bis nach

Ostern aufrechtzuerhalten.  

Die CDU-Fraktion hingegen plädierte für

einen Basisschutz aus Tests und Masken

unter anderem Krankenhäuser, Alten- und

Pflegeheime sowie Arztpraxen.  

Corona-Maßnahmen in Thüringen nicht
verlängert 

„Eine neue Phase der Pandemie"

"Einschränkungen dort wo nötig, aber so

viel Freiheit wie möglich“, umschrieb der

CDU-Fraktionsvorsitzende Mario Voigt die

Position seiner Fraktion. 
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CDU-FRAKTION MIT EIGENER SENDUNG

Welche Themen treiben die CDU-Fraktion im Thüringer
Landtag um? Informationen dazu liefert das neue Video-
Format „Heimat. Land. Thüringen". 

In der aktuellen Folge geht es darum, was die Landes-

regierung jetzt tun muss, damit Thüringen die vielen

Kriegsflüchtlinge aus der Ukraine angemessen aufnehmen

und versorgen kann. Die weiteren Themen: Wie muss die

Bundesregierung dafür sorgen, dass der Spritpreis-Schock 

an der Tankstelle ein Ende findet? Warum setzt sich der 

 innenpolitische Sprecher Raymond Walk so sehr für die

Belange der Thüringer Polizisten ein? Um das zu erfahren,

schalten Sie die neueste Folge der Sendung "Heimat. Land.

Thüringen." ein. 

Die Sendungen finden Sie bei Facebook, Twitter,
Instagram, YouTube und auf www.cdu-landtag.de. 

ANTJE TILLMANN
Unser Kontakt im Bundestag

Leider hat das Altenburger Land mit der letzten
Bundestagswahl seinen langjährigen Abgeordneten
und verlässlichen Ansprechpartner Volkmar Vogel
verloren.  Die Thüringer Landesgruppe hat inzwischen
die regionalen Zuständigkeiten neu aufgeteilt. Auf
diese Weise sollen die Anliegen der verschiedenen
Wahlkreise weiterhin bestmöglich abgedeckt werden.
Für den Bundestagswahlkreis Gera-Greiz-Altenburger
Land ist nun Antje Tillmann die Ansprechpartnerin. 

Antje Tillmann ist seit 2002 Mitglied des Deutschen
Bundestages. Die Diplom-Finanzwirtin ist seit 2014
finanzpolitische Sprecherin der CDU/CSU-Bundes-
tagsfraktion. Antje Tillmann ist Mitglied des Finanz-
ausschusses und des Vermittlungsausschusses.                

Foto © Antje Tillmann/Michael Reichel

  antje.tillmann@bundestag.de 



Schmölln und Gößnitz/Ponitz

Die Ortsverbände Schmölln und Gößnitz/Ponitz sind nun der

Ortsverband Schmöllner Land. Zum neuen Vorsitzenden wurde Julian

Degner  gewählt. 

Altenburg und Nobitz

Im November 2021 haben sich vier Ortsverbände innerhalb der CDU

Altenburger Land neu aufgestellt. Altenburg und Nobitz haben sich 

zum neuen Ortverband Altenburg zusammengeschlossen. Vorsitzender

bleibt André Neumann.  

Ortsverbände zusammengelegt
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Termine im Kreisverband
Montag, 2. Mai 2022:

Kreisvorstand 

Samstag, 21. Mai 2022:

Kreis-Mandatsträgerkonferenz

Impressum
Herausgeber: CDU-Kreisverband Altenburger Land 
Weibermarkt 4, 04600 Altenburg
E-Mail: info@cdu-altenburger-land.de
Telefon: 03447 311185
V.i.S.d.P.: Christoph Zippel (Kreisvorsitzender)

Samstag, 18. Juni 2022:

Kreisparteitag 

Mittwoch, 13. Juli 2022:

Kreistag

Fotos oben: André

Neumann und Julian

Degner

Foto links:  der neu

gewählte Vorstand

des Ortsverbandes

Schmöllner Land mit

dem Kreisvorsitzen-

den Christoph Zippel


